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Wiesbadener Lagdlatt .

Di « Brifllhr von 42 Raummeter buchenem Scheit - und 6 Raum¬

meter Knüppelholz für das neue Kreiszerichts - Gefängniß aus dem

WieSbadenerhaag 43a soll , weil im letzten Termine Rachgebote
eingegangen sind , nochmals an den Mindestfordernden vergeben
werden , wozu Termin auf Donnerstag de « 7 . d . Mts .
Morgens 10 Uhr im Bureau des besagten GefängniffeS , wo¬
selbst auch die Bedingungen darüber eingesehen werden können ,
Termin bestimmt ist .

Wiesbaden , den 5 . März 1878 .
3042 Kreisgerichts - GesSngnitz - Jnspeetio « .

Mittwoch de » 6 . März Vormittags 10 Uhr werden
auf dem Bahnhof (Rheinbahn ) 1 Waggon Ruhrkohlen , circa
10,000 Kilo , gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 5 . März 1878 .
3029

____________________
Die Küter - Expeditto « .

Curhaus zu Wiesbaden .

Montag den 11 . März Abends 7 Uhr :

Erstes Loncert her städtischen Lur - Direktion .

Mitwirkende :
Fräulein Jenny Klethen , Concerfeängerin ans Cöln (Alt ) ,
Fräulein Marie Sartorius , Concerteängerin aus Cöln
( Sopran ) , Herr Joseph Wolff , Opernsänger ans Hamburg
(Tenor ) , der Wiesbadener Cäeilieu - Verein unter
Leitung des Herrn Capeilmeisters d ’ E s t e r und das
städtische Cur - Orchester unter Leitung des Herrn

Capeilmeisters Louis Lttstner .

P R « Hä M M .
1 . Abtheilung

unter Leitung des Herrn Capellmeisters Loui ’s Lüstner .
1 . Fest - Ouvertiire » , iJolhmanti .

Städtisches Cur - Orchester .
2 . Arle : „ Glöcklein im Thal “ aus „ Euryanthe

“ . . E . M . S. Weber .
Fräulein Marie Sartorius .

3 . Arle für Tenor .
Herr Joseph Wolff .

4 . Siegfrieds Tod und Trauermarsoh aus dem
Musikdrama .„ Götterdämmerung “ Bi * Woaner .

Städtisches Cur - Orchester .
8

5 . Miserere partini .
Fräulein Jenny Siethen .

2 . Abteilung
unter Leitung des Herrn Capellmeisters d ’ Ester .

6 . Stabat mater für Solostimmen , Chor u . Orcheter ®Ij. Äonntj .
Fräulein Jenny Nleihen , Fräulein Marie Sartorius , Herr Joseph
Wolff , Cäclllen - Vereln und städtisches Cur - Orchester .

Eintrittspreise : I . reservirter Platz 4 . Mark , H . reservirter
Platz 3 Mark , nichtreservirter Platz — soweit Raum vorhanden —
2 Mark .

Air Gallerten werden nur erforderlichen Faller geöffnet .
Billet - Verkauf auf der städtischen Curoasse und an

der Abendcasse . Städtische Cur - Direction : F . Hey
’ l ,

Holzversteigerung .

In dm Rauevihaler Gemeindrwaldungsn kommen
zur öffentlichen Versteigerung :

l . im Distrikt « hleS Montag de « 11 . März e . , Vor¬
mittags 10 Uhr a » fa « ge » v :

18 eichene Stämme von vorzüglicher Qualität von 28,29
Festmeter ,

26 Raummeter eichenes Scheitholz ,
31 „ „ Knüppelholz ,

293 „ schweres buchener Scheitholz ,
134 „ buSeneS Knüppelholz ,

4300 Stück buchene Wellen ,
150 Raummeter Stockholz ;

H im Distrikt Brömsersbach ( oberhalb Schlangenbad )

a « sa ? ge « dr
" dtärz , Vormittags 10 Uhr

1 birkener Stamm ,

M s t t z e « . bessern
Heute Mittwoch dm 6 . MSrz , Vormittags 9 Uhr : KipperTermin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Son .cutsi
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10 Stück birkene Gerüsthölzer und
7800 Stück buchene Durchforstungswellen .

Abfuhrwege sind gut .

Raumthal , den 2 . März 1878 . Dr
3011

Dotzheimer¬
st r a st e 5 0 .
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Wiesbadener

Cementwaaren • Fabr
Empfehlen hiermit unsere Gartenstgure « i - den

eomplete Ao « tai « s « mit masstve « Basstss ,
in dioersen Grützen , Postamente und SLule « , Val «
Grabdenkmale mit und ohne Statue « in reichß
Wahl zu den billigste « Preise « bei schriftlicher Ga
für die außerordentliche Frost - und Witterungäbest
keit unserer Portland - Cementwaare « , welche
haster als alle Thonwaare « und härter dem
Sandstein stad .

Musterzrichnungm und Preislisten stehen jederzeit zu
Reuanzufertigende Modelle w - ' den nicht berechnet .
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IlmVilVf * ^ " Packung und ÄufpoNren von IKootl

Ululllgvj übernommen . Lenz , Schreiner ,
2144 Adolvbstraste 12 . KarlstE

Gebrflder Fischer
, V .
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11 Ouaiität , Medenbi
f * » I “ W- von deute an per Schopprn

8039 Restauration W les , obere 9t -sei

fuscher , sehr ßückreich!

sind bis auf Weileres M
von 20 Centner zu 18/ » Mark , bei comptanter Zahlung 16

zu beziehen .
Alle Lieferungen gehe « ohne AusuaWi

die Stadtwaage .
Herr Wilhelm Bickel , Langgaffe 10 , nimmt 3t

und Zahlungen entgegen .
Biebrich , den 2 . Februar 1878 .

991 Jo * . CIO

Eine Ktndera « 0steuer nedst Wagen mit Lemeivu

seidenen Vorhängen , sowie eine kleine Bwewannr find zu
Preise zu verkaufen . Sämmtliche Sachen find neu und nit

Näheres in der 6»xn °d . d . Bl .

Speizeofpreu za Dettruten Saaigaste 2 .

Oxboft - Fdst - r zu verkanten ÄoeioaidN -uve l8

Padkifte « zu verkaufen Marktstraße 24 .

MN zur tseiienomacgtmg von « Nsprucyen an Die ÄoncursD tV .
Wittwe des Wilhelm Dörner zu Wi -sbadrn , bei König ! , ämtim i* fl

(S . Tgbl . 32 .)
1

in
Bormittags 9 ' / - Uhr :

Versteigerung non Wirthschaftsgeröthm , in dem Hause WilhelnG ; n» r ?
( S . beut . Bl .) ft

Pfandleih - Anstalt K
3 Michdsberg «B9

leiht Geld auf Gold , Silber , Uhren , Möbel und alle

stände zu billigen Zinsen . Beträge von 100 Mark bis 8
werden extra nneinhnrt

_______________________

Prfoab CeiOiinftült resp . Rückkaufs - As
von Wilhelm Münz

leiht Geld aus Gold , Silber , Uhren , Kleidungsstücke und

_____________
13 Metzge ^ gasse 13 . _______
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Personen , Sie sich andieten

„ In , ceübie Kleidermacherin sucht Beschäftigung in und außer

ü5fl« «i! Näheres Walramstraße 17 , Parterre . 2980
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wird in einem hiefigen Geschäft gesucht . Näh . Expedition . 3028

Sin solides Mädchen für Küchen - und Hausarbeit gesucht Mühl -
- “ "

2524

aneivrr

nb zu
md nie

Michelsberg 1Ä
ist ein unmöblirteS Zimmer zu vermiethen .

Steingasse 35 ist ein DachloglS zu vermiethen .

Stellenvermittelungs - Bnresu von M . Wörner

Darmstadt , HssstsllMatze 6 . 2996
Ein Mädchen gesetzten Alters , das gute Zeugnisse besitzt und
en tann , sowie alle Hausarbeiten versteht , sucht sofort Stelle

A . Birch , Kirchgafle 15a im Seitenbau , links . 2979
Sin junges Mädchen vom Lande sucht Stelle . Näheres Helenen -

18a im Hinterhaus , 1 Stiege hoch . 3002
Ein Mädchen, mit guten Zeugnissen versehen , sucht Stelle als

- Mädchen. Näh . bei Frau Hü User , Goidgaffe 21 . 3001

gaffe 2 , Parterre .

Nerostraße 9 wird ein braves Mädchen auf gleich gesucht . 2643

Ein im Kochen ganz selbstständiges Mädchen für nach
EmS gesucht Albrechtstraße 4a , 3 . Stock . 2785

Ein gut empfohlenes Mädchen in gefitztem Alter wird zur Stütze
der Hausfrau gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 2903

On demande une femme de chambre franpaise , qui sait

condre . S ’adi esset au bureau du Journal . 2959

Ein braves Mädchen , welches Hausarbeit versteht und kochen
kann , wird zum 15 . April gesucht .

a H . Haßler , Langgaffe 53 . 2936

Ein Mädchen , welches selbstständig gut bürgerlich kochen kann

und die Hausarbeit versteht , wird auf den 1 . April gegen guten

Lohn nach Schwalbach gesucht . Näh . Kapellenstraße 25 , hier . 2776

Ein anständiges Mädchen , das bürgerlich kochen kann und die

Hausarbeit gründlich versteht , wird gesucht Rheinstr . 17,1 . St . 3034

E » wird auf gleich eine tüchtige Restaurations - Köchin gesucht .

Näheres Spiegelgaffe 7 . 3009

Ein gut empfohlenes Mädchen , das kochen und alle häuslichen
Arbeiten verrichten kann , wird in eine kleine Haushaltung gesucht .

Nähere » Expedition . 8033

Gesucht sofort : Ein Mädchen als Stütze der Hausfrau , 6 Herr¬
schaftsköchinnen , feinbürgerliche Köchinnen , 1 Kammersuugfer , Mäd¬

chen für allein , 1 KüchrnhauShälterin , 1 Mädchen für allein durch
Frau Birch , kleine Wedergaffe 5 . 8040

Gesucht ein Mädchen gefitz -m Alters zu einer einzelnen Dome

Aapellensteaße 41 . Eintritt sofort . 2982

Ein einfache » , tüchtiges Hausmädchen wird zum sofortigm Eintritt

gesucht durch Bitter , untere Webergasse 13 . 8037

Schuhmacher - Gesellen werden gesucht auf Herren - und Frauen¬
arbeit Hochstätte 6 . 2951

Ein junger , gut empfohlener Koch für ein Herrschaftshaus gesucht
durch Bitter , untere Webergasse 13 . 3037

Ein Hausbursche gesucht . Näheres Expedition . 3025

T aLrlina in ein hiesige » größeres Geschäft gesucht .

JUUIirilllg Nähere » Expedition . 3007

Ein Fuhrknecht sofort gesucht . Näheres Expedition . 3021

Billa Gartenstaste 4b ,

in der Nähe des Curhause » , Familienpenston . 654

Gymnnftaften « halten billige Pension . Näh . Exped . 898 ?
( yortsch « , te der » ttta « . )

Ein Mädchen aus gütet Familie von auswärts , j
welches nähen , bügeln und serviren kann , wünscht hier -

1 - April eine Stelle als feineres Hausmädchen . 91 . Exp . 2990 |
Em ordentliches Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht und ;

™ kann , sucht auf 17 . März oder später Stelle . Näheres \
tzenhofstraße 16 , 2 Treppen , Nachmittags von 4 Uhr ab . 2981

" “ ftdttbige Mädchen suchen Stellen in Hotels . Näb . durch :

Ttellevvermittelungs - Bnrea « von M . Wörner
Darmstadt , Hofstaststrstze 6 . 2996
« m lungeS reinliches Mädchen vom Lande sucht auf gleich oder

eine Stelle . Näh . Dotzheimerstraße 18 , Vdh . , Frontip . 8010

ewcrIunflet’ derheiratheter Mann mit gutem Zeugniß sucht Stelle i

- Vflege eines kranken Herrn . Näh . Expedition . 2851

Sherer Offiziersbursche ( Schlesier ) , der auch mit Pferden j
Re ^ en versteht , sehr gut empfohlen , sucht Stellung als Kutscher ,tr re . Näheres Expedition . 2852

« - g« Versoneu . die gesucht werden :
w Monatftau sofort gesucht Schwalbacherstraße 27 , Hth » . 8036

Ein Mädchen wird für einige Stunden de » Nachmittag » zu
Kindern gesucht . Näheres Expedition . 8023

Eine Modistin ,

perfekte erste Arbeiterin ,

ine durchaus erfahrene Büglerin sucht Kunden in und außer

\ ßgufj -. Näh . Moritzstraße 6 im Hinterhaus , 2 St . h . 3038

K Eine perfekte Kscki «
’

auf 1 . April Stelle . Näheres Paulinenftratze 1 . 2917

km junges , ordentliches Mädchen sacht auf gleich eine Stelle .

r Gap b'. reS Steingasse 21 , Dochlogis . 3044

iine tüchtige KüchenhauShäiterin mit lonflkährizen Zeugmffen sucht

re ' cke » n 1 . März Stelle durch Fr . Birek , kl . Webergosse 5 . 3040

, g „ n sucht noch Kunden . Näh . Mauergaffe 8 , Hinterhaus ,

nvven
'

hoch ; daselbst empfiehlt sich eine zuverlässige Frau im

„ im „ nb Putzen , auch nimmt dieselbe Monatstkllen an . 8020
’ ämtSae Sin Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .

Schwalbacherstraße 2 im Hinterhaus . 2997

lilhelmßi ine teinl . Frau sucht Monatstelle . Näh . kl . Burgstraße 5 . 2919

;ine kinderlose Frau sucht Monatstelle von Morgen » 9 — 11 Uhr
’l Nachmittags zum Spülen rc . Näh . CastcÜstraße 10 , Hth . 2 . St .

ine iunae , unabhängige Frau , welche alle Hausarbeit gründlich
>kpt sucht Monatdienst . Näh . Kirchgaffe 12 , Hth . , 1 St . b . 3018

in Mädchen sucht auf gleich eine gute Monatstelle . Näheres

walbach -rstraße 21a , Hinterhaus , 3 Stiegen hoch . 2984

Ein anständiges Mädchen gesetzten Alters sucht zum 1 . April
eile als Köchin oder in einem kleineren Haushalte als Mädchen
ein . Näh . Rheinstraße 49 . Parterre , von 4 — 6 Uhr Nachm . 3013

eine flute, bürgerliche Köchin sucht zum soiortigen Eintritt Stelle

rch Bitter , untere Webergsste 13 . 3037

tzme junge Köchin aus Württemberg sucht eine Stelle auf den

. 1 April . Näheres Exoedition . 2877

Stellen suchen r 1 RestaurationskSchin , 1 Hotelköchin , 2 Herr -

rköchinnen , Zimmer » und Hausmädchen , brave Mädchen als

che allein , 3 Kindermädchen , 3 Diener , 2 Kutscher und 3 HauS -

rschen durch A . Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8 . 2978

ßine bürgerliche Köchin sucht eine Stelle auf gleich . Näheres

drlchstraße 30 , Hinterhaus . 3024

Ein gebildetes Mädchen aus anständiger Familie sucht Stelle als

er Zimmermädchen oder zu größeren Kind rn . Näheres durch

Wohnungs - Anreigen .

Gesuche :

Ein gesetztes , solides , im feineren Kochen und Weißzeugnähen geübtes
Frauenzimmer , deffen Gesundheitszustand zuweilen vorübergehend ge¬

stört ist , sucht eine heizbare Mansarde , womöglich mit Verköstigung in

einem Hause , woselbst sie einen Theil der zu leistenden Vergütung
durch Befchästigung sich verdienen kann . Näh . im Paulinenstist . 2989

Angebote :

Dotzheimerstraße 2 ist der 3 . Stock sofort zu beim . 2977

Lehrsiraße 19 , vis - a - vis der neuen Bergkirche , Hochparterre , ist

ein mbblirteS Ammer an einen Herrn auf 1 . April zu Denn . 8030
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Dtckwurz find zu verlausen Adelhaivstrsße 71 .
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Cartes de visi
auf ächtem Bristol - €
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3 « verkaufen : 1 Standuhr , Glasaufsatz , DdbiiDti ,
Juvve und Stiefel Lehrstraße 1 .

Joseph Glück
,

6 Mlchelsberg 6 ,
empfiehlt eine große Auswahl
goldener und silberner Herreu -
und Damen - Uhre « , Regn «
lateur - , Pendul - , Waud -

Uyreu rc . rc . unter billiger , reeller Bedienung .
Garantie sowohl hd Reparatur als neuen Ubren

Ein gedrauch -er , vollständiges Schreinerwerkzeng H1
Näheres in der Gxvedition d . Bl

Busverka
f wegen Aufgabe der Artikel

Apparate find mit abnehmbarem
versehen und Hamburger Fabi
wird für ganz geruchloses
garaniirt .

NB . Sämmtliches , dazu
Kochgeschirr , auch in blau
emaillirt , ist dorräthig .

M . Bossf , Metzgergas

Waagen
große Auswahl meiner selbstgefertigten WaaM

Systeme empfehle billigst unter Garantie .
1525 —

Portorico Ho . T
öon Joh . Dan . Haas in Dillenburg empfiehlt2501 J . w . Weher , Moritzttratze 18 .

Alten Portwein
,

„ Old Port “
,

WTeiufteS Gewächs , empfiehlt für Wiederverkäufer zu mäßigem
J » coh Stuber , Weinbandluna . 1537

empfj
 Heinr . Bichtmann , Weberaaß «,

Oelfarben & Fussbodenlac

Vormittags 9 ^ und Nachmittags 2 Uhr anfangend

Grosse Versteigerung
Wilhelmstraße 2L

in allen Nuancen zum Anstrich fertig empfiehlt
 Ed . Weygandt , K ' rchgO

9003Otta^ C’ ^
*

“ n? „
fetten oiUig zu verkaufen

Ankauf von Klafeven 'ttersuratze 23 im Note , .

HtiO NLtN botf

gegenüber der k.

wtlhesms - Heitanstall ~

A . Schmidt , Tapezirer , Faulbrunnevstr ^ 29m

' Pensionat Brand m MM
I oetBunben mit einer Gerectjtigten prioali

tt « ter Leitung von » r . K . Klein . I
: 1tTiiUnlfär die Einjährig - Freiwilligen - Prüfuns . gJ

und Verpflegung der Zöglinge .
S

1

I
^ u " unft ertheilt P . Brand t,

Nur noch bis Samstag Aber

Frankfurter Pferdemarkt - Loose
a 3 Mark zu Saben bei W . Speth , Langgafse 27 .

Bestellungen auf Biere
— in Gebinden und Flaschen —

ouä ber Brauerei von W . Fuders ( „ Stadt Frankfu »t " l dabier
werden entgegengenommen bei P . Enders , Scke des Mickel - -
^ rgs und der Schwalbacherstraße , C . « och , Hoflieferant , Eck? derKirchsoffe . sowte in meinem Hauke Elisabethenftr . 12 . 2165

per Hundert Mk . 1 . 5o S« ■

in zehn verschiedenen Schtiit —
Der Verkauf dauert nur

bis Ende dieser Wo «

Mud bezogen in größter Auswahl und zu alle »
Preisen bei

1nE m
Eduard Mrafo »

195 Marktftratze « (am Schillerplatz ) .

Deeimalwaagen .

Gelegenheitskauf für Eisenhändler und Private !
^ tick neue , solid gebaute , amtlich geaichte Dreimal -

Ä "
«

“

frt & to8 ’ * " ' ’ [ä ' " te ■ * * « ■

2 b 5 6 10 15 Etr . Tragkraft .
^ 6 19 2527 4Ö 461/ » Mark .

- Oustav Kraetzer in Biebrich .

Kieme Mineralwasser - Krüge
~ __

M . Foreit , TaünuSstroße 7 . 2010

hin
® in btollwage « mit Kasten und ein PferdegeschirrMig abtugeben Oranienstraße 6 .

"
2650

7LN ' - ' E -'S

H
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8889
Das Neueste eingetroffen in
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visi

413
Es ist eine große Parthie

vergas Heleueustratze SS . Heleuenftratze 22 .

2587KLuigl . Hofstuhlmacher

qr » Burpttrafie 13 .8005

>elbi !vtt ,

20 Langgaffe 20 , neben dem Adler3008

t

rt nur
• Wo

ier

lanstall
Meine Wohnung befindet sich von heute an Rerostratze 83

Hofe, 2 . Stock , und werden daselbst Bestellungen auf Por -

^ llanuralerei (Schilder , Schellengriffe re ) , feuerfestes
Ute « von zerbroch -nm Gegenständen , Verpacken zerbrech -

In grösster Aaswahl

J . Hertz , Langgasse 8e .

Strohstühle von 4 Mark 50 Pf . per Stück ,
Barockstühle von 60 — 150 Mark per 1/» Dutzend .

Sämmtliche Stühle si d von Nutzholz und eigenes Fabrikat .

Strohhtite
zum Waschen und Jö ^ otimten

werden angenommen und auf das Beste besorgt .

C . GetfiuS )

Bäume gesucht .

werden stärkere , schäm gewachseue , hochstämmige

«
ett ' Linden , Ahorn , wilde Ksstauienbäume

^ Ugelakacie « zu kaufen gesucht . Die Stärke der Bäume
— " ' ft * unter 6 Zentimeter sein . Näheres Exvediiion . 3012

Beinlän ^ en ,

bestes Fabrikat , in neuesten Farben mit paffender Baumwolle , bei

W . Heuteroth ,

I “ Medicinal - Leberthran
»um Einnehmen empfi -hlt
3015 Ed . Weygandt , ffnchgaste 8 ,

iuL6t *!auf <n ein solider Küfer - Karren , ein r » rittzürizer
* schrauk und eine große Waschbütte . RübereS

^ rostraße 23 im Hofe , 3 , Stock . 2993

Weiße Gardinen
in Resten von 2 — 4 Fenster

in Mustern der letzten Saison und gut wasch »

barer Qualität

zu fein ? billigen Preisen
zum Berkaus gestellt .

K Wolf
„

Zur Krone “
.

FrOhjahrsjaqnete , Umhängen, Regenmänteln
*

etc . etc .

Balkonplattem ,

HÜ ^ richtet , in verschiedener Grüße vorräthig bei

Hchöller . Dotzdeimerstrüße 14 .

Hemden nach Maass
anerkannt für gutes Sitzen

in Madapolam mit dreifach leinenem Einsatz

per Iz Dutzend von Mk . 24 . — an ,

Grösstes Lager
2160

Herren -
,

Domen & Klnder - Wäsche
empfiehlt

Ad . Lange ,
11 Langgasse 11 . — Wäsche - Fabrik .

nlat

K ' rchgO
rkaufw

mevstras !

kzeug »

ote .

jno

rkausm -

Prioat )
ilein .

ifung . T
e.
» rang ,

Abe

■ b

Saagtv KSuigl . Hofstuhlmacher ,

„
«Gfiehlt Rohrstühle von 5 Mark per Stück ,

e&eraoffe x . • <ä «. ■ . . . ___ 1 nm . . 1 KA cme «. .

Cäcilien - A erein .

Mittwoch dm 6 . März Aöe . ds 71/ * Uhr : 439

Letzte Ltavierprobe zu dem Exsra . Loncert .

Lokal Gewerbeverein .

Tamstag deu 9 . März Abeuds präeis 81/ » Ahr
hält Herr l > r . Lehr einen Vortrag über » dsä Licht " mit

Experimenten im Saale des Bayerischen Hofes , wozu die

Mitglieder und Freunde des Vereins ei -igeladen werden .

219 Wer Vorstand .

* "
Y her Waami angenommen und billigst vollführt .

£ * 1 - 5 »
195 J P . Hastert .

in Schn ® - ------- ---- -— iji. mii— m... . ■ ,— ____________ . . .
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Verloren , vertauscht und gefunden :
Verloren an der Pog oder in der Langgafle ein kleines , grü « -

leder « es Port - mo « nai - ohne Schloß mit circa 140 Mark
»n Gold . Adzugeden gegen eine gute Belshuuug in der
Expedition d . Bl . .

'
3045

Verloren am Montag Abend eine Elfeubeiubörse mit In¬
halt . Gegen Belohnung abzugeben im „ Pariser Hof "

, Part . 8043
Ein glan . lederner Kinderschuh verloren von der Schwalbacher -

ßraße bis zur Wellritzstraße . A ^ ugeben W - llritzlraße 20 , P . 3026
Ein Kortemouusie mit Inhalt gefunden . Abzuholrn gegen

die EinrückunoSu ' bübr Dombqch + ol 2 b , Parterre . 3014

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nach¬

richt , daß es Gott dem Allmächtigen gefallen hat , unseren
lieben Gattm , Vater , Schwiegervater und Großvater ,

Friedrich , Becher9
nach kurzem Leiden em Montag Abend 10 ' /, Uhr zu sich
zu rufen .

Die Beerdigung findet Donnersteg den 7 . März Nachmittags
b Uhr vom Sterbehause , Wörthflraße 18 , aus statt . 8032

Nrr - Mg au # de « CivirsttermdsregiRer « der
Stadt Wiesbave « .

4 . Mär, .

_ ® eboren : Am 2 . März , d - m Drechsler Georg Zollinger e. S . —

OK
* Taglöhner Matthias Sau e. T . , N . Dorothea . — Am

« Schremergehilfen Heinrich Klusmann e. S „ R . Friedrich~ 2? ‘ Mr - dem Schreiner Louis Schmidt e. ® 7,
» ®

— Am 1 . März , dem Herrnschneider Johann Hartmann
® m .rc

2
» e ^ r ' ' be,n ^ " iserl . Post -Sekretär Hermann Brötz c. T .,

FriAtzabel ® Iifobet5 , ~ » März , dem Steinhauergehilfen

,. . .. ® m 2 - März der verw . Kellermeister Jacob Rehard
F " dlh«im , « . Eltville , wohnh . zu Hattenheim , A . Eltville , und

üranMka ZobuS von Mittelbeim , bisher dahier wohnh . — Hm 2 . Mär »,
Johann Carl Emil Dewald von C ' arenthal , wohnh

Usingen btiLGhltk -ari, ' e M " belmine Monsheimer von Weiperfelden , « .U ' n
m ' 6 *bet wahrer wohnh .

$ ®- Mörz , Bertha Wilhelmine Emilie Johannette ,6 ^ 5n£ let6 Edmund Rodrian , alt 8 M . 22 T . — Am 2 Mär ,
EHOrau des Taglöhners Carl Gruber alt 8t A

Stecker , alt 9 311 ,
• Hermann G . deS Dienstmanns Heinrich

» •» .. i . «
„

-
» KL 1 . Ä W ™ »" ”" *

Wechsel - « ,urst . j , J
Amsterdam 168 .65 B . 81 .5 »
London —
Pa - iS 81 .20 - 25 - 20 6 .
Wien 169 .60 » . 169 .20 s .
Frankfurter Bank -SiSrsnt » <•
KeichSbank -DiSconto 4 ,

Tages,Kars « der .
Sie permanente rurhaus - Kunstausffellung in den „vier Jahreszeiten " ( üb

Sans ' n , Hmter - au ) ist täglich von Vormittags 10 bis Nachmitttz4 Uhr geöffnet .
Malschule Marie Heine , Webergaffe 9 , Vormittag « von 9 — 1 Uhr . IM

m - Heute Mittwoch den 6 . März .
Wachen - Zeichnenschule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht .
Kurhaus zu Wie - babrn . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Soncert .
WerWner Eonferenz . Besprechung der von Herrn Kirchenrath Dietz |i

Biebrich aufgestellte » Thesen über den Liberalismus innerhalb bs
evangel,scheu Kirche .

Verein für Naturkunde . Abends 6 Uhr im Museumssaale : Vortrag bii
He « n Apotheker « igener zu Biebrich über . Physiognomik der Pfla «,»

„ „ jntt 5efonbettt Berücksichtigung der Pflanzenformen der Kryptogamen
'

« Scülkn - Uerem . Abends 7 */i Uhr : Letzte Elavterprobe zu dem Extra Eovmi
Kprudel . Abends 11 Min . vor 8 Uhr : Härings -Cffen und Katerwsh , ZB

Sprudel "
, Tannusstrahe 27 .

Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 — 10 Uhr : Unterricht in der ® N
auf dem Markt .

« urn -V- rrin . Abends von 8 - 10 Uhr : Borturnerschule und Kürturnen .
Männergesau,verein „ « anrardia " . Abends 9 Uhr : Probe .
Sknqliche rchauspiele . 50 . Vorstellung . ( 110 . Vorstellung im Abonnemenll

° u st . Tragödie in 6 Abtheilungen von Göthe , mit Musik *” ■ 2 . " mdpatntner . Margarethe : Fräulein Marie von Ernefi
vom Großherzogltchen Hoftheater in Schwerin , als « ast . - HnM
b Uhr . - Da - VI . Symphonie - Concert findet nicht wie «»
gekündigt am 11 . März , sondern erst am 24 . Mär , c. statt .

_ „ „ « eld -Lourse .
Holl - 10 fl .- Wtücke . 16 Sim . 65 Pf . ® .
Dukaten . . . . 9
20 Ircs .-Stücke . . 16
Sovereigns . . . 20

Serielles . . . 16
srs in Sold . 4

Bei der Expedition d . BI . find eingeqangen : Für «ine arme
» . G . 5 M ., R . ® . 1 M ., Ungenannt 5 M . ; für die gichtleidende » r?
Dotzheim von Ungenannt 50 Pf ., Ungenannt 1 M ., welches dankend >
scheinigt wird . 1

$ r «» kfnrt , 4 . März . (Btehmarkt .) Angetrieben waren : 330 D*i? i
200 Kühe , ISO Kälber und 200 Hämmel . Die Preise stellten sich :
1. Qual . M . 66 - 68 , 2 . Qual . M . 62 - 64 , Kühe 1. Qual . M . rgA
2 . Qual M . 52 - 54 , Kälber 1. Dual . M . 60 - 62 , 2 . Qual . M . 50 -.SI
Hämmel 1 . Qual . M . 63 - 66 , 2 , Qual . M . 52 - 54 .

______________
1

( Meininger 7 fl . - Loose .) Berloosung vom 1. Mär , c. ® «Z '
|

Serien : No . 22 287 484 1102 1638 2101 2937 2980 8019 8361 3689 te
4578 4583 4611 5030 5109 5136 5271 5802 5358 5630 6750 6813 kS
6639 6652 6667 6776 7373 7907 8170 8468 8505 9086 9433 9643ti
und 9875 .

“

Wien , 3 . März . ( Oesterreichische 1864t Prämienscheine .) «
der heute vorgenommenen 66 . Verloosung der Serien - und Gewinn -Rummw
des k. k. österreichischen unv -rzinsltchen PräNien -Anlehens vom 11 . F ^ . .
1864 wurden die nachstehend ausgeführten dreizehn Serien gezoeen i ,
zwar : Serien -Nammer 511 567 1387 1516 1785 1961 2161 2557 29;
3254 8819 3893 und 3914 . Aus den vorangeführten verloosten drei«
Serien wurde » die nachfolgenden angeführten fünfzig Gewinn -Nummern »
den nebenbezeichneten Gewinnsten in österreichischer Währung gezogen , a.
zwar fiel der Haupttreffer mit 200,000 fl . auf S . 2971 Ro . 88 , der M
Treffer mit 20,000 fl . auf S . 2557 Ro . 6 , der dritte Treffer mit 15000
auf S . 511 No . 85 und der vierte Treffer mit 10,000 fl . auf 6 . 25
No . 52 ; ferner gewinnen je 6000 fl . : S . 1785 No . 63 und S . 3819 Ro <1
j - 2000 fl . : S . 1337 No . 12 , G . 1967 No . 47 und S . 2557 No . W ' j,
1000 fl . : S 511 No . 46 , ® . 1387 No . 44 und 59 , S . 2557 No . 16 «
S . 2971 No . 47 und 62 ; je 500 fl . ; S . 611 Ro . 59 80 und 100 , S . 66
No . 36 und 45 , 'S . 1337 No . 65 und 85 , S . 1516 No . 42 , G . 2161 No li
G . 3819 No . 33 50 und 96 , ® . 3893 No . 87 und ® . 3914 Ro . 21 und !
je 400 fl . : S . 511 No . 13 , S . 567 No . 63 65 und 81 , B . 1337 No ;
und 28 , S . 1616 No . 79 und 96 , S . 1785 Ro . 40 und 86 , S . 1967 So

'
s

und 72 , S . 1261 No . 54 , S . 3254 Ro . 2 64 und 68 , S . 8819 No. 3;
und 61 und endlich S . 8893 No . 88 und 97 .

Weinetiquetten ,
all - Sorten , stets vorräthig bei
151

_________________
Jos . Ulrich , KirLaaffe 19 .

Maueraoffe 15 find billig zu verkaufen : 6 Vollstävdige
GarKitrrrev in Plüsch , RH ? und Damast , 40 Bettstellen mit
und ohne Sprungrahmen , Roßhaar - und SergroS -Motratzen , 40 Deck¬
betten und Kiffen , ein - und zweilbürige nnßbaumene und tannene
Kleiderschränks , Küchsnschrünk -, Spiegel mit und oLne Trumeaux ,
Spiegelschränke , verfch edme Schreibpulte ( .« m Sitzen und Stehen ) ,
sowie eine große Parthie Porzellan , Bett - , Hand - und Tischtücher
und Servietten .

____________ _________ Frau Martini . 1171

Hochtzätte 24 meiden sorttvitzrerw LttWpen , Knochen .
Popirrabfalle , Abfälle von neuem Tuch , sowie alle Metalle zu den
bSchsten Preisen angekauft ; auf Verlangen werden die Gegenstände
im Hause olmebolt .

_______________
Job . Itlarkhff . 18648

wird et » « i « d t « gnre Pflege gcnoMnren
ManriiruSpkatz 1 , 2 . Stock .

________
3022

feine Rriferrrtrs rnmwt Kinder , an . Ramies bet h . v . <1 .
Meid . O - anienstroße 6 Vo + erdons . 8 Stieq - n hoch . 8041

NähWasSzt « e « a,beit rottba . meriommen @ et5betflttr . i . 3027

Meteorologische Beobachtungen der Station UTiesöaöen .

1878 . 4 . März .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Rachm .
10 Uhr
Abends .

Täglich
Wittel

t Barometer *) (Par . Linien ) ,
| Thermometer ( Reaumur ) .
: Dunftspsnnunz (Par . Sin .)
S Kelstivs Feuchtigkeit (Pro ?.)
5 WindrichtMs b . Windstärke

I Wgemeine HimmeWsuficht .
• Krzmmenge pro Q : in psr . S.&.-

f *) Die Barometerangaben f

839,68
+ 38

2 .70
95,7

W .
schwach .

thw . heiter .

nd auf 0

339,73
+ 8,6

3,05
71,9

S .
s. schwach .

s. heiter .

Stob R . re

339,14
+ 4,0

2,63
91,9
S .O .

s. schwach .

völl . heiter .

ducirt .

339,48
+ 5,46

2,79
86,50
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»
Die Will « Maivzerstratze 29 ist zu verkaufen ; auch

xoäbel aller Art , Uhren , Teppiche , sowie ein neuer Marmor - Kamiü .

Alle Lieke .

Erzählung von Alice Kurs .

( 15 . Fortsetzung .)

Di > Franzi schrie laut auf , von drüben aus der Bauernfchänkstube

, h -r Ignatz , es durchzuckte seine Seele wie ein Blitz : „ Er stirbt ! " —

« fc« Alovs trocknete seine Stirn und richtete sich wieder m die Höhe

Ufldte - Es ist nichts , es geht vorüber , den Schwindel hab ' ich wohl

bisweilen , vorgestern , während der heiligen Meß
'

ging
' s mir grad

'

?0 _ mein Nachbar mußt mich stützen
" —

1
Sei auf der Hut,

" bat die Wirthru neben ihren Mann tretend ,

, • "
? der Hut , Aloys , es könnt Dich so unterwegs treffen und da — "

XL «eisem Lächeln den Kopf schüttelnd , unterbrach er sie .

Hab dem Tod ja eben erst in ' s Gesicht geschaut , und fürcht ihn

nicht
*

Ich bin zum Sterben vorbereitet und mein Haus — das ist auch

streifte dabei mit ernstem Blick das blasse Weib und den schönen ,

ianaen Mann an ihrer Seite , desien Herz bei seinen Worten mit wildem

llnaestüm zu chlagen begann : er hatte sein Haus bestellt — möchte es

n «ht umsonst gewesen fein ! Wirre Gedanken folterten ihn ; als der

Waaen mit dem Spengler abgefahren , strich der Mathias an ihm vor¬

über er spürte seinen lauernden Blick , aussehend zum ersten Make seit

jener Unterredung begegnete er ihm düster . „ Hast einmal von Such -

uaeln gehört , Mathias ? ." flüsterte er gedämpft , sie fehlen nimmer , man

braucht nur an den zu denken , den ' s treffen soll , wenn die Kugel aus

dem Rohr geht und wär er meilenweit — der Tod sitzt ihm im Herzen . "

Ihr seid
' s ein Troddel, " gab der Knecht ärgerlich zurück , „ über -

M ' s
"
mir , ich gefpür eine Gelegenheit aus , ehe der Tag morgen zu End '

ist und alles ist geschehen . — Bleibt nur der Lohn für mich noch vorher

auszubedingenDer Wirth sah sich vorsichtig um , aber sie hatten sich

sich Beide vom Hause entfernt und Niemand war rings zu sehen .

Der Lohn , der Lohn — bin ich je knauserig gewesen gegen Dich ? "
"

’Rein, " lachte der Mathias , „ ich red '
noch darüber mit Euch . Ich

hab den Plan sür mich schon fertig im Kopf , hab
' mich lang '

genug ge¬

schunden und geplagt , wenn ' s geschehen und ich Euch den Gefallen ge -

tban hab
'
, soll mich erst mein Leben gefreu

' n . Ich geh
' dann über ' s

Meer , nach der neuen Welt drüben — das Vreneli nehm ich mir mit . "

Die Vreneli ? " — fuhr der Sterneuwirth auf , an seinem Schnurr¬

bart lerrcnb — „ die Vreneli — hast schon was mit ihr augebandelt etwa ? "

Hoho , das geht nimmer so rasch , hab
' S nur einmal versucht , sie

würd ' wie eine wilde Katz ! Aber jetzt da droben auf der Höh
' bei der

KrSuterresi , da soll sie kirr werden und weniger heikel — das Mädel

muß ich haben ! "
t „ r , ra

Ein düsterer Strahl wilder Energie brach aus des Burschen Äugen .

Der Sterneuwirth starrte zu Boden . .

„ Wenn ich dem Spengler sagte , wie ' s um mich ständ , wenn ich

ihm mein Unglück verklagt
'
, er hälf mir um der Franzi willen . Mathias

Hand ballte sich krampshast , — nein , daS sollte , das durste eben nicht ,

geschehen — wo blieb dann seine Belohnung ? Seine innere Angst und

seine Schlauheit gaben ihm die rechten Worte dem Schwankenden gegen -

; über ein ! , ro ,

„ Möglich, " lachte er kurz und trocken , „ daß der Spengler Euch
‘

rettete , aber was meint Ihr , wie Euer Leben sein würde ? Mochtet

I 2hr , der Sternenwirth , dann reumüthig zu Kreuz kriechen vor dem

Graukopf , dem scheinheiligen , der gar wohl taxiren würd , was Uhr

Euer „ Unglück " nennt ? Möchtet Jhr
' s , daß Eure Frau erfährt , um was

| in der Schänkstube in Mals gewürfelt worden , wo Ihr allenthalben an -

I gekreidet seid — und vielleicht auch noch , was auf der Alm droben ge¬

schehen ist ? Möchtet Ihr zwei Aufpasier haben , die Euch leben Bissen

I vergällen ? " —

Der Wirth stampfte den Boben . — „ Es wär ein Hundeleben ! "

„ Mir und Euch ist er im Wege , ich haß
'

ihn — drum sagt „ ja ,

I Sterneuwirth und Eure Noth hat ein Ende , die Schande ist abgewendet

I von Euch ! Sagt „ ja "
, ehe eS zu spät fein möcht

' — es hat schon manch

I Gin er seinen letzten Willen umgeworsen .
" —

„ Thu ' s ! "

Mit dumpfem Klang fiel daS Wort von deS SternenwirthS Lippen ,

I « athmete em paar Mal hoch auf , daun wandte er jählmgS den raschen

Schritt seinem Hause zu , über desien First der Rauch träge hinkroch in

der schweren , schneebelasteten Luft des Winterabends . (Forts , folgt . )

Z5or » res » i» v !Ärsvt » zteües .

? Semeinderathssitzung vom 4 . März . In der heutigen Sitzung
wurde zunächst Herr Startbaumeister Lembke von dem Herrn Oberbürger¬

meister Lanz dm sämmtlichen Mitgliedern des Collegiums vorgestellt . —

Alsdann zur Tagesordnung übergebend , wird ein Schreiben des Herrn Cur -

Directors Heu ' l verlesen , in weichem derselbe mitthetlt , daß gelegentlich des

am 2 . März c. im Curbarste stattgehabten Maskenballes ein Roulettrsprel

ausgestellt gewesen fei , welches einen Ertrag van 307 Mark 40 Psg . ergeben

habe . Diesen Betrag stellt der Herr Cur -Director dem Gemeinderatb zur

Disposition , und beschließt derselbe , das sämmtliche Geld dem Bausonds für
tie Kletnkinderschule hinzuwnsen . — Das wiederholt « Gesuch der Bewohner

de « Römerbergs um Umpflasterung der Straße und Erhöhung des Trottoirs

wird abgelehnt , « eil , ür diese « Jahr Mittel nicht vorhanden und auch solche

nachträglich nicht bewirkt werden können . — Dem Ansuchen des „ Ber -

schvnerungs Vereins "
, welcher beabsichtigt , einen hinter dem Neroberg nach

der Platte führenden Weg stücken zu taffen , wird staltgegeben und der Herr

Baumeister beauftragt , zu diesem Zw ck- 5 C »m . Stücksterne und 2 ' / - Cbm .

Decksteine vnentgildlich aus dem Sie nbruch „ Sp -ierslach " zu verabsolgen . —

Aus das Gesuch des Herrn Christian H « dinge r , einen Theil der zu

seinem Bauwesen nbthigen Steine in der Srekellerftraß - vorübergehend

lagern zu dürfen , wird beschlossen , zu erwidern , daß der Gemernderath nichts

dagegen einzuwenden , daß der Geluchsteller jedoch auch die pollzemche Ge -

nebmigung einzuholen habe , do e« sich bier nicht um einen Feldweg , sondern

um eine Straß « handele . — Dem Besitzer , der „ Salzmühle bei E üblich ,

Herrn Gäbe mann , ist vom dortigen Feldgericht die Reinigung des Boch -

bettes seines Mühlgrabens aufgegeben worden . Derselbe hat bei dem Bürger¬

meister zu Biebrich zu Protokoll erklärt , daß er sich desien weigere , Mil das

Sinkwasier , welches von Wiesbaden aus durch dre Canäle rn den Salzbach

fließt , den Bach verunreinige und er - Gsdemann — schon dadurch genug

geschädigt sei , daß er seiner Gesundheit wegen , welche durch das unreine

Wasser gefährdet werde , eine andere Wohnung habe mrethen wüsten , daß aber

auch die Vornahme dieser Arbeit mit bedeutenden Kosten verbunden sei u . s. w .

Das König !. Berwaltungsanit theilt dem Gemeinderath ine entstandenen

Berhandlungen mit und fragt au , ob derselbe etwa geneigt sei , die fragliche

Arbeit anf « nflen der Stadt vornehmen zu lasten . Hieraus soll erwidert

werden , daß die Stadt Wiesbaden in keiner Weis « verpflichtet sei , dem An¬

trag stattzugeben . - Dem Gesuche de« Cur - Vereins um Erl - ubMß zur

Errichtung eines eisernen Geländer « um den Hlrschpark wird stattgegebem
— Für Renovation der Marmorsäulen im Curhause find im Budget l200

Mark voraeseheu . Der Herr Cur Director Hehl macht die Mittheilung ,

daß er nach vorsuSgegougeuer Besprechung mit Fremden die ganz « Stceit

für 40 Mark und zwar durch seine eigenen Leute habe Erstellen lasten .

Herr Stadworsteher « eckel bezeichnet da « Auffrischen der Saudmals ! sehr

schön . — Rach einem Schreiben des Herrn Lauser -Drrector Wirth hat

stch die Abschätzung de « Brandschaden « an der Colounade nm . 2200 Mark

erhöht . Der Gemlinderath erklärt sich jetzt damit em ° erstandeu - D,e

SöniaiidSe Regieruuq dahier hat eine Polizei Beiordnung für den Umfang

be « hiesigen Verwaltungsbezirk «, mit Ausnahme des Kreises B -edeukopf und

de« Awtsbeurks Homburg , erlassen , wonach e« heißt : . Wer einen S >nn « in

fremdem Jagdbesirk bei sich hat und außerhalb der öffentlichen Wege ohne

Erlaubniß der Jagdberechtigten frei umherlaüfen läßt , sowie Derjeulge ,

besten Hund , ohne von Jemanden mitserom ^ enzuse, " , ollem in der an -

- eoebenen Weise frei herumläust , wild Hilt Geldbuße von 3 - 60 Mark oder

euffvrecheuder Hast bestraft . Ausgenommen von diefrr Strafbestimmung

sind jedoch die Hirteu bezüglid ihrer bei der Heerde befindlichen Hunde .

Der Gemeinderath hatte sich gegen ein solche « Verbot ° K - lpr ° YU ® ‘
i

al « eine Hörte betrachtet wirs . Insbesondere spncht Herr H . Werl im

Snterefle der Landwirths tast sich gegen dies - Verorduunz au « , weil ein

Oeeouom seinen Hund zur Vertilgung von Mäusen und Bufjagen von
- Ueaen ßa n mit sich führ «. Wenn aber gar eine solche Verordnung im

Interesse de « Jagdschutze « erlösten werde , fo fei dies noch viel weniger ge -

rew ser ot da btt Jagdschutz geradezu den Laudulrth in Ve . legenheit bringe .

Äuf deu Antraa bei
*

Henn Meckel wird sodann beschlossen , gegen den

Erlaß einer derartige » Verordnung bei dem Herrn Minister Recur « zu er -

areifeu nud diesen damit zu mom - .ren , daß es zunächst im Interest « der

Laudwirthschast liege , daß aber auch den hier weilet deu Fremden nicht zu -

aemMet werden « au «, ihre Hunde beim Sp - ziergaug , » 4 Freie an -

zubindeu und endlich auch die Bewegung d » Hunde m , F . «len als

gesundheitSzvträglich betrachtet werden muffe . - Ansuchen de « Herrn

Cur - Dtrector H ey
' l , der Gememderach « olle b . schließen , daß dre noch

« Unter abzuhallmden zwei Symphonre -Conceite bi « zum

u Serbst ausaesetz bläuen möchten , wird stattgegeben . - Folgende

sAe,uche werden
®
obann aus Willfahruo , begutachtet : 1) 1»rt i&tm >Kentner

sm n t ia » ( Errlchturq eines Zwischendaue « an der Kopellenstraß «) ,
S h,efietrn » üftrÄnn i (Eibaaung eine « HinterbauseS ans » er Hochftatte ) ,

n ^ d « Herrn Carl Becker ( Anlage eine « Pavillon » Platt «,straße 13a ),
,

b U Seo r a Bergh ° s ( Erhöhung einer Werkstätte in der

Hermaun ^ raß «) , 5 ) de« Herrn Christoph M ° ° S ( Vergrößerung der
: ISane Rirchgaffe 19 ) , 6 ) de « H -rru G e o r g 8 « tz er ich ( « nage einer

« Kirills ar Ute Hochstätte 7 ), 7 ) de « Herrn H . Wilhelm vou Matten bet

sÄX Ä eta « Bretterbude bei Peau Site ) , 8 ) bet Fräulein

Maada ? eue Wiegand ( Erhöhung de « Dachstock « ihre « Laudhaufe «

llrauksurterstraße 12a ), 9 ) de « Herrn Rentier Rätzel ( Bauveränderunzen
: I stimm HMse Äuerweg 1) , 10 ) be « Herrn Carl Schäfer ( Er -
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richtung eines Hiuterhous - S an der Emserstraße ) , ll ) des -Herrn C b r i st i a n
Saab sBergrößeruvg seiner Bill » am Wolkmühlw -g) , 12 ) des Herrn
August Thon ( Entfernung emer Wan », LnSzrabuvg der « ellerräume
nab Herstellung einte Caaalanschlnffes kleine Bvrgstraße 5 ) . — Die de -
stellte Lemmisston , wellte damit betraut wurde , sich darüber zn äußern in
wie weit Mansche Grundstücke nutzbar zn machen seien , hat nach dem
Referat des Herrn Bürgermeister Cousin 9 derartige SntrSge gestellt mit An¬

gabe der Benntzungsard Dieselben weiden »um Beschluß erhoben nno soll die Per -
werthung der mRede stehenden Grundstücke alsbald in Vollzug gesetzt werde «

Baumschule sucht darum nach , es möge ihm die
Pacht,eit von 6 aus 12 Jahre ausgedehnt werden , und sei er bereit

*
falls

V
*

k
@tr8?L5,e Ä ?ften Herstellung einer Wasserleitung dorthin Übernimmt ,>/s derselben zu tragen . Dieses Gesuch wird einstimmig abgelehnt . — Behufs» " läge eine » Aunnens im Distrikt . Hainer " in der Nähe des Wattthurms
« L ? ' ? ? rc2ot " Wl -fferschürsungsarbeiten vornehmen lasten ,din günstiges Resultat gehabt und kann nunmehr mit

? ^ Ees vorgegangen werden . Wegen Scquititung des^ et Burgerausschuß gehört werden und wird das Feld¬
gericht beauftragt , vorerst den entstandenen Schaden abzuschStzen . (Geheime
VltzUNg .)

? Gestern wurde von der Strafkammer da « Urtheil in der Be -
mehrerer Einwohner von Hsllgarten wegen Holzdiebst - Hl« publi

® bttUo i " Recht erkannt worden , daß da » Urtheil des Küuiql .L - Schwalbach vom 81 . Oktober 1877 anfzubeben und weg ?«
Holzdiebstahl « zn vernrtheilen seien 1) Georg Hombach 2r in einer>rrnz,palen Gesüngnißstrafe von 14 Tazen , zn einer G ldßrase vo, - 252 Marküt welche im Z,dlui -grm . verm »sen für je 2 M -nk 1 Taz Gesängntß eintritt

'
omie jur 3 >blung »on 42 Mark Schadenersatz an die Gemeinde Langenseifen :® xtV J“ «« •« gleichen Gef -in , n ßstrafe , zu einer Geldstrafe von189 Mark , sowie zur Zahlung von 8i Mark 50 Pf Schadenersatz : 3 ) Jacob

ocu m ? 8
»

1 gleichen G - fänguißstrsfe , zu einer Ge dstrast von294 Mark and zur Zahlung von 49 Mark Schadenersatz ; 4 ) MichaelEdinaer
zu emer gleichen . Gefängniß strafe , zu einer Geldstrafe von 189 Mark und
zur Zahlung von 31 Mark 60 Pfg . Schadenersatz , 5 ) 3 odocus Wolf
; u emer gleichen Geiüngnißstrafe , zu einer Geldstrafe von 493 Mark 80 Lia
n ?

‘ntlMaaten Gefängniß und 82 Mark 30 Pfg . Schadenersatz und
T ? rur Zahlung der Kosten beider Jnstanzen zuverurthetlen seien ; daß sodann ferner Oswald Edinger bezüglich der

gegen (einen Sohn Michael erkannten Geldstrafe , Schadenersatz und Kostenftir haftbar zu erklären sei , desgleichen auch die Wittwe des Peter
Joseph Wolf bezüglich ihres Sohnes JodöcuS Wolf .

” Vettt

anWJ ™
6 an “ nftr <n « «« cht über die letzte Sitzung de ,

.Architekten - und Ingenieur . Vereins thtilen wir nachstedende Denk¬schrift des Herrn Ober p v . C oh a useu mit : . Für da » deutsche Rnrawarnm nicht dieser Plan ? Die abgebrannte Colormade wird ohne Verzug
ro «nh »t?«h8c6iaUt,r ^ e ^ .. toet - ' hrer Sonnenseite wird eir .e itttuWandelbahn in gleicher Hohe , doch ohne Verbindung mit der Lolonnade
angelegt , und mit einem G -a - dach Überdeckt , aber offen nach dem w »?menDamm hin . Zn diesem Zweck wird der Merkel ' sche Pavillon abgebrochen® fn ” ma “ loill , an der nördlichen Lolonnade , wo er auch bessere « Lichtwieder anfgebant . Die Wandelbahn ruht auf einer Eisen -Constrnetionmit Ztegelwölboagen ; dadurch wird der Raum unter ihr lichter und für dieOrangerie besser geeignet , als die alten Souterrain «, welche als Keller ver .
Ä Äi D ' k Glasdach setzt sich unter der Süttca de « - lttn 8 ° « «-” ” ? nb kn » ^i - r von einem Steg ans ventilirt und mit Segeltuch bedeckt
fo

b,e 8 « -ft « der Ladenloksle zugemauert ,' ^ i !’cht, wie die der alten Colonnade , nur von der Ladenseite
empfangen . Die dadurch gewonnene große Wand fläche wird durch Pilaster aboe -

Zu Malereien , etwa landschaftliche Bilder , welche von
$ $ «" «Mauder rethen mögen . Borne ruht da « DachEiseusöulen . zu welchen Schlingpflanzen anfrankea und zwischenwelchen das Geländer sich htnztedt . Bon hier ans blickt man binab auf einen

nnr
'

s Kinderspielplatz ( Abonnements sichern die Kindermädchenvor chren Liebhabern ) und auf die Parkanlazen , die hier vorzugsweise au «
huÄ “ nMl Pflanzen bestehen . Die beiden Enden der Wandeltehn sinddurch Mauern oder Glaswände abgeschloffen , von welchen Trennen und

Zn ? Eolonnab ^ « ^ " im WNHelmstraße und nach dem Eurhanse hinsühren .findet keine unmittelbare Berbindung statt , doch mag wenn
locale ei» -

d «r Eurhauswirth im ersten oder kfcten Beben
”

Orcheller wi >.» « i» .
«rrichten , dl « sich nach der Waudelbahn öffnet . Ein

und
^

Regen
°

auch
”

vor Musi ? geschütz?es
”

s ^ ^ ^ ^ bleibt ein wie gegen Wind

Verdienk/" » » ^ dkegierungsrath Hilf ist in Anerkennung seiner
j T “ ® ba « Eisenbahnwesen von Sr . Majestät bemKönia
ti «6?n

”
ffi " ba8 Compthurkreuzdes Michael - Ordensver -

. . 7
" lRilitärische » aus dem Aus lande .) Rach einer Verfüg ««!des französische n Kriegs - Ministeriums können in jedem französische «

Infanterie - Regiment die 20 besten Schützen , gleichviel ob Unteroffizier ,
eoipwal ober Gemeiner , die sich außerdem gut gefügt haben , einen Urlaub
bis jut Maximaldauer von 8 Monaten erhalten , und hofft man , daß diese
Staftregel einen sehr vvrtheilhasten Einfluß äußern werde . Einmal wirb da-

»
'
» .

' l '
,7,1

' " * Bta “ - - - »

bauetMBtttb « n »Ä ° ? « «' «« «te sich in der Kchwaldacherßraße ein be «
M

* * bj «ines dort wohnenden Bäckers aus
Mteb auf »et Stelle t »»? - iR b «« Qfof . ß « r1te . Die Unglückliche
und » eine gebrochen Das »» schmettert und Arme

m + Der fl a Je n S . LtS ? Bt t
.n «tts «ine Localbesicht vorgenommen .

Entstehung einem unalücklicke »^ ? am Sonntag Mittag verdankte seine
hatte zwei Särge zu h

Der Hauseigenthümer , Schreiner ,
Sö ^

'
uati «« den Sonntag zur Arbeit verwenden

‘ 59 ' d ^ üWUüchdrAcktrei m WseKsdku . - > dir HerMsssb - Armtworlitq : Louis Schetlenberg mÄiestedem
"

* WsÄ »s « . r

muSt «, was sonst nicht der Fall ^ Da er däb
'
ei

'
7uch Leim br ° E ? !-

mußt « er in dem Ofen feuern ; um 12 Uhr begab er sich zum Esten i. )
Wohnstube de « Vorderhauses und nach Verlaus von 12 - 18 Minuten br»»Kinder von der Straße die Nachricht , daß die ganze Werkstätte voll Met und letzterer durch die Fenster in die Straße dringe . Durch die BS
fpau « hatte da « Feuer inzwischen in bet ganzen Werkstätte um sich aeX :und gemann trotz rascher Hülfe eine größere Ausdehnung . Der Mann , w
große Vortäthe von Brbeitshol , hatte , die sämmtlich verbrannt sind

"

nicht genügend versichert . '
O Nauro d , 5 . März . Vorgestern war unser Ort in großer««Zung ; , «in Hündchen , einem hiesigen Einwohner gehörig , zeigte sich 2i

wüthig , biß mehrere Hunde und flüchtete dann in der Richtung nach « uraiuDi « geMsenen Hunde wurden sofort todtgeschossen und die Festlegung L
Übrigen Hunde angeordnet , wa « auch bezüglich der Hnnde in den
Auimgen , Heßloch und Rambach verfügt worben ist . E , wäre sehr wünsch«,? '
werth , wenn der verdächtige Hund eingefangen würde , um dann conftS
ju Itmnen , ob er wirklich mit der Tollwuth behaftet war , in welchem Ö
fretl «§ die Hundesperre für die genannten Orte aufrecht erhalten werbmüfete , onbernMls dieselbe wieder fallen könnte , was freilich das Beste 2

+ Für M ' litsr - Bnwärter find u . a . sollende Stellen zur L
Werbung ausgeschrieben : Heizet auf dem Hippodrom der König !, äfc
Ä ° ! TlkanVS2 1080 Mark Anfangszetzalt und 240 U
WotnungSgeldzuschuß , eine kleine Wohnung im Maschinenhause und » eutrungswaterial . — 7 Buteau - Diätate und 4 Stations - Diätanbei oder Eisen bahn -Eommisfion zu Posen , je 112,5 Mark Gehalt pro Mo »
r, :8, ? 1 ®1

™
” 6 ' ulb Expeditions - Diätare durch die Königl . W »

bahn -Eommisston zu Kattowitz ( Stationen Cosel bis Oswiecim ) , 900 - te
? «b®lt und WohnungSgeldzuschuß . - 2 Schiffbrückenwärter uDuffe :dorf und zu Wesel , je 900 - 1140 Maik Gehalt und 144 Mark Ge «Me .dungkn bei Konigl . Regierung zu Düsseldorf . - 2 Polizei - Serge, «,» • « i>« m Oberbürgermeisteramt zu Essen , je 1200 - 1500 Mark Geb»!«

P? 1/1 Führung wird alljährlich noch besondere Remuneration gewährt -
Hilfsbote be -.m « pprllationsgelicht dahier , 62 ' /, - 67 ' / , Mark monatWDiäten und Zehrgelder von 1 Maik täglich bei Verrichtung auswärtig
Dienfigkschäste . Vorzugsweise Berücksichtigung bei Besetzung ständiger HWboten - und etotsmäßiger Eertchtsbotenstellen . - Außerdem eine seht grch

Weichenstellern , Polizei -Sergeanten , Postschaff,Im

Thester . Wsrrcerte «
8 Das votgestrige Operetten - EoncertimEurhansewat aber*mal « recht besucht ; doch zeigte sich der Beifall nicht mehr so intensiv , als dickbei den früheren Concerten der Fall gewesen war . Der Stern , der bin

uuiergcht
^

wird wohl bei der Ueberführung in 's Theater glänzender wiedn

Art - dem Reiche .
~ ( Militärische «.) Die heutige Bewaffnung derFeld - » rtilleri !mit Handfeuerwaffen erscheint durchaus ungenügend , da nut allckd >« Fahrer mit glatten Pistolen bewaffnet sind , die BedienungSmannschafM

eine ÄS hntMKten ' hüufig im Felde der Fall eintritt , b«|eine Bewaffnung derselben mit Handfeuerwaffen unbedingt geboten erscheinttnbfm z. B . ttn Felde die Oertlichkett nicht immer gestattet , die 18 lato
jeuge emer Batterie innerhalb de « Ortes ober unmittelbar daneben mite
fahren , der nur mit dem Seitengewehr bewaffnete « rtillerie - Posten aber durchdie feindlichen Einwohner leicht überwältigt und das Material unbrauchbn
gemacht werden kann , so hat man sich an maßgebender Stelle zu einer 9t«i>

mlt Handfeuerwaffen entschlsfl
'
en , und MRevolver hierzu in Aussicht genommen .

~ 3vi Znhre 1877 ist die östliche Hälfte von Schleswig -Holstein uniE' N Thetl von Mecklenburg vermessen worden . Nachdem die topograpM
Nbtheilung der L a n d e s - A n f n a h m e so weit vergrößert worden ist , bei
fteö .?ltl ’

a - r£00 Quadratmeilen aufnehme -t kann , wird in diesem Jahre die
westliche Halste von Schleswig -Holstein , Hamburg und ein Theil von Ha «'
nomr ausgenommen werden . Für 1879 wird bann Elsaß -Lothtinaen an di«
Reihe kommen . Erst dann wird das ganze deutsche Land eine allerding « sehr
ungleichmäßige «Generalstabskarte ' besitzen . Die Ausnahmen find nämliii
the . ls in 1 : 80,000 , theils in 1 : 100,00t ) geschehen und vielte davon gänzlichveraltet , wenn auch die älteren « arten jährlich durch Nachtrag aller neu -
gebauten Eisenbahnen und Communicationen , sowie anderer wichtiaer Ver¬
änderungen brauchbar erhalten werden . Die Aufnahmen hören daher nicht
auf , sondern werden mit den verbefferten Instrumenten der Neuzeit so fort «

SeneralstabSkarrt gelangü
" " ^ beUtf4 < Äti4 in ben besitz einer einheitlich «

Ih
. . , * n . . . « « " siuv augern werde . Einmal wird ca -

no $ immer nicht sehr rege Eifer für eine gute
Schteßausbildung gehoben werden und andererseits die gute Führung und

\ TA ' Ä ' " N' uenJmpnls erfahren , da die früheren üblich «
I ne

' n
»

8 ' " Ivlge der Verkürzung der Dienstzeit bei
der Fahne m Fortfall gekommen sind .
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Bekanntmachung .

Mittwoch de « 20 . März e . Nachmittags 3 Uhr
tl.n auf Verfügung des König ! . Amtsgerichts VI , dahier die zur

bancurSmaffe des Kaufmanns Heinrich Philippi Hierselbst

aebdrige , am Ecke der Neugafse und kleinen Kirchgaffe zwischen

Mlipp Bücher und Otto Waas belegen « Hoftaithe , bestehend in

einem vierstöckigen und einem dreistöckigen Wohnhause mit 9 Ruthen

5 Schuh oder 2 Ar 26,25 Quadratmeter Hofraum und Gebäude -

fläche taxirt 87,000 Mark , in dem hiesigen Rathhaussaale , Markt -

große
'

18 , versteigert werden .
*

Wiesbaden , den 15 . Februar 1878 . Der 2te Bürgermeister ,

oso Coultn .

Liqueur - und Spezereiwaaren -

Versteigerung .

Nächste « Freitag ve « 8 . März , Bor¬

mittags 9 */s Uhr a « fa « ge « d , werde « im
A « etto « sfaale

Friedrichstrasse O

200 Fl . Liqueure bester Qualität
,

als :

Bum , Genisvre , Kümmel , Pfefferminz , Ham¬

burger Tropfen , Anisette , Zwetschen , sowie

Bekanntmachung .

Mittwoch de « 20 . März d . I . Nachmittags 3 Uhr
soll aus Verfügung des Königlichen Amtsgerichts VI . dahier das

zur Concursmasse des Böckers Wilhelm Minor hierselbst ge¬

hörige , am Ecke der Röder - und Adlerstraße zwischen Friedrich Groll

und Jacob Brahm belegens zweistöckige Wohnhaus mit einstöckigem
Hintergebäude und 6 Ruthen 41 Schuh oder 1 Ar 60,25 Quadrat¬

meter Hofraum und Gebäudtfläche , taxirt 16,000 Mark , in dem

hiesigen Rathhaussaale , Marktsvaße 18 , versteigert werden .
Wiesbaden , 15 . Februar 1878 . Der 2te Bürgermeister .

230 Cvulin .

Bekanntmachung .

Die am 16 . Februar c. in dem hiestgen Stadtwald Distrikt
Himmelöhr , Bahnholz , Vorderer und Hinterer
Reroberg fiattgehabte Holzversteigerung hat die Genehmigung
des Gemeinderaths erhalten , wovon die Steigerer hierdurch benach¬
richtigt werden . Das versteigerte Gehölz wird Mittwoch de «
6 . März e . Morgens 8 Uhr den Steigerern zur Abfahrt
überwiesen. Im Auftrage :

Wiesbaden , 4 . März 1878 . Hell , Bürgermeisterei - Secretür .

140
800

Holzversteigerung .

ImEltviller Stadtwalde kommen zur Versteigerung :
» ) Montag den 18 . d . Mts . , Vormittags 9 Uhr

a « fange « d , im Distrikt Schieb :
323 Stück gute eichene Bau - und Werkholzstämme von

zus . 480 Festmeter ,
5 buchene Stämme von 7 Festmeter ,

45 eichene Stangen ;
b ) Die « stag de « 19 . « « d Mittwoch de « 20 . d . M . ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangend , und
zwar im Distrikt Schieb r

1400 Raummeter eichenes Holz ,
380

--------
„ „ Pfählholz ,
„ buchenes Holz ,

— „ Stockholz ,
15000 Stück Wellen .

Anmerkung . Eine weitere Holzversteigerung findet in diesem
« S !m hiesigen Walde nicht mehr statt .
Atville , den 2 . März 1878 . Der Bürgermeister .

r ” 91
__ _____________________

Bott .

und sehr schöne Pferdeftaü - Eiurtchtuug
' c^ c ( Säulen , Raufen und Krippen in Gußeisen ) ist wegen

oauucher Aenderung unter der Hand zu verkaufen .

___________
E . Oursin , Grand -Hotel .

, J * 1** großes Bücherregal zu 20 Maik , ein lackiner Kletder -
15 Mark , ein Rachttischche « zu 7 Mark und ein

»
ifch zu 8 Mark umzugshalber zu verkaufen Friedrich -

inaße 27 , 2 Treppen hoch links . 2985

Spezereiwaars « , als :

Kaffee , Zucker , Nudeln , Gerste <& <•. , gegen gleich
baare Zahlung öffentlich versteigert .

Der A « etio « stor r

426
______ ________

Ferd . Mfilier .

Sprudel .

Mittwoch den 6 . März Abends 11 Min . vor 8 Uhr :

HärLrrgs - EffeK und Katerweh
Restaurant „ Zum Sprudel66 ( G . Abier ) ,

Tau « usstratze 27 .
851

__________________________
Der kleine Rath .

Ueber die P . Knelfel
’ selie

Haar - Tinktur . 336

Hiermit bezeuge ich Endesunterzeichneter mit Freude und Dank¬
barkeit dem Hrn . P . Kneife ! den außerordentlichen Erfolg obiger
Tinktur , nachdem ich , wie die gesammten Einwohner der Kreisstadt
Calau wissen , seit Jahren ziemlich ohne Kopfhaare war . Alle nur
erdenklichen Mittel wandte ich an und alles blieb ohne Erfolg ;
durch Zufall bekam ich die von Hrn . P . K n e i f e I erfundene
Haar - und Barterzeugungs - Tinktur , brauchte sie ziemlich 2 Monate

genau nach Vorschrift , und sah schon in den ersten Wochen den
heilsamen Erfolg derselben . Jetzt bin ich zu meiner und aller
meiner Bekannten Freude wieder im Besitz der mir seit Jahren
fehlenden Kopfhaare . Allen daran leidenden Menschen empfehle ich
diese fast wunderbare Tinktur . L . Dubiel , Schneidermeister .
Calau , den 5 . Sept . — Beglaubigt ( L . 8 .) die Polizei -

Berwaltuug . I . A . : Zielecke .

Obige Tinktur ist in Flac . zu 1 , 2 und 3 Mark in 2BU &
bade « nur z. hab , b . Apotheke « » r . Gude , Kirchgaffe 6 .

W ohnungs - V eränderung .

■ Meinen werihen Kunden und Gönnern , sowie der geehrten Nach -

barschaft zur Nachricht , daß ich meine Wohnung von Kirchgaffe 15a

nach MF Hellmu « dstratze 19a verlegt habe und bitte ,
das mir bis jetzt geschenkte Zutrauen auch dahin folgen zu kaffen ;
deßgleichen werde stets bemüht sein , alle in mein Fach etnschlagenden
Arbeiten gut und reell zu liefern .
2808

___________
Achtungsvoll G . Kleisser , Schuhmacher ,

Abreise halber ein Spieltisch , Büffet mit Marmor , ovaler
Sophatisch mit Marmorplatte , Nachttische mit Marmor , Stühle
Chaislongs , Gardinenstangen , in Mahagoni , fast neu , franz . Blumen ^
ständer , Hängelampe , Marmorvase , feines Porzellan und GlaS ,
Küchengeräthe , Westermann

'
sche Monatshefte , Lexikon , zu verkaufen

Tauuusftratze 19 , drei Treppe « hoch . 2555
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8e ^ ? '
on ^ ra « dkitze « , Kleiderschränke , Küchenschränke , Bett -

m LNnEL ? °L E ra6 fc “ w * ni£5

Die Kaiserl . Hof - Chocoladen - Fabrik
in Cöln

übergab den Verkauf ihrer anerkannt guten Tafel -
und Dessert -Chocoladen , sowie Puder - Cacao ’ s
in Wiesbaden den meisten Apotheken , ersten
Konditoreien und Colonial - & » elieatess -
Geschäften . 240 d

Mittwoch de « 6 . MSrz Abends 6 Uhr im Museums -
ffiäk : Dortrag des Herrn Äpotbeker Vigener zu Biebrich
über , Phystog « omik der Pflanzen Mit besonderer
BerSckstchtignng der Pftanzenforme « der Krhpto - ;
gamen

" . — Damen und Nichunitglieder können emgefützrt
werden .         ®er Vorstand . F06 I

W "
.
vschei « e städtischer Leihhäuser werde «

gerauft Weilffratz « 4 , 2 » Stock .
______ ________

2497

x
* ä ^ er > Marktstratze 12,1 St . h . , empfiehlt sichin allen vorkommende « Gchuhmacherarbeite « . 1677

Strohhat ■ Waschen ! ! I
Um schnelle Ablieferung zu ermöglichen , biiie meine werthcn i

Kunden , mir Ihre Hüte zum Waschen baldmöglichst zuzuschicken .
2820 LS . Bing , HuLmach « r , Michelsberg 32 . I

werden zum Waschen , Färben und \
MAV Fayonniren bei mir angenommen :

auch liegen die neuesten Formen dafür zur Ansicht bereit . I

. . . . V . Eeopold - Emmelhaihz , j
^ 26

_______ ________ srotze Burgffratze 12 , |

III Kinderwagen III I
in größter Auswahl empfiehlt billigst j
9nQQ flagge , Korbwaarenfabrik ,

________ HLfnergaffe 13 .
____________

Soeben erschien die 75 . Austage von : bh

Dr . Retau , / x

„ feine S - brouLte Locomobiie sieht zu verkaufen . N . ferv . 2879

straste n
®xte ” stnd z « verkaufe « Hellmund '

~
ÄU ® WUn

>u " « kaufen Saatgaste 8 . Ä .

p - r & ,
Prima boll . Häringe ,

marinirte Häringe
empfiehlt Philipp Mage ! , Neugosse 3 . 295}

200 Liter Milch 200 Lite ,
können täglich in kleinen Quantitäten von 3 Liter an zu 36 N
pro 2 Liter frei in ' s Haus geliefert werden . Bestellungen Li«
werden bei Ph . Reuseher , Kirchgasse 37 , bis zum 10 . d . W
zur Ablieferung anaenommen .           295 ;

o/m ? » eine , « « abgerahmte Mitch per LueTr
24 Pf - vom Hof Geisberg abzugeden . Bestellungen können 5
Htrrn Kaufmann Wolff , Taunusstrabe , abgeaeben werden . 149

- halber zu verkaufen : 1 Büffet und AusztehM
in Nutzbaum Karlstroße 13 , 1 . Klage ,

"
j8l ‘i

,
Sebrauchte , grotzs Waschbütre wird zu kaufens

sucht . Näberes » xprsition . gS5I
feine noch gut erhaltene Nähmaschine uno ein Petrote « » >

11« « mit 2 Flammen und 2 dazu gehörtgen Töpfen billig $
verkaufen Tauuusstrstze 27 . Mi .

One Waschkommode , ein Schrank und di
Tannenholz und nußbaum - lackirt , preiSwürdia zu verkack

durch Jacob Sator , Lockirer , Wellritzstraße 17a . 2915'
Möb - k werden auipourr und alle Reparaturen bestens tz.

sorgt von « luller , Schreiner , Langaaffe 23 . 29tj

o ^ issteckschttv zu verkaufen durch Jacob Sator ,Lackirer , WeUritzstraße 17 » . 291$
Ktavtervuade « 50 Pf . v - r s -iunde . ^ an . üi

'
rveb . M

Schrtftlta »e Arbeit rot . i> gesucht , « av . sxp . d . Bl . 2522

Gregorianische Methode
( 6 Sprachen ) Bahnhofstraße 12 , eine Trepve hoch ._________

II
feine Kriseuri « empfiehlt sich . Mh . fellendoaengafle 8 . 1830^

Immobilie « , Kapitalien U .

Ein kleineres Haus in Mitte der Stadt , zu jedem GeschW
betrieb geeignet , ist zu verkaufen . Näh . Exped . 544

elegante herrschaftlich « Billa , unmittelbar am Ci-i-
I, ist zu verkaufen . Näheres Expedition . 16

Villen
in bester Loge zu verkaufen . Näheres bei € h . Falter , »
Helmstraße 40 .

’

Zu verkaufen .

i a
f^ ^ vkS Haus mit Hofraum und Hintergebäuden , dl

bester Lage an der Pferdebahn und in nächster Nähe der Bahnhöst
' 7 besten baulichen Stande mit zwei großen Fronten (Eckhach
zu 1- dem Geschäftsbetrieb , besonders auch zu Hotel geeignet , ist i"
verkaufen . Reflectanten belieben sich unter W . C 7777 an di!
Expedition d . Bl . zu wenden .

'
1929

-
baI zweite Landhaus rechts , ist zu vtt '

. kaufen oder auch zu vermiethen . Nähe« »
bei Herm Commisfionür Beilstein , Bleichstraße 21 . 11

Zu -

verlässigster

Halh -

geber
für Mä « « er , welche

« « d « « z « rrütte « deu

Folge « geheimer Ju -

ge « dsüude « ( O « a « ie ) und

AusschweifUNge « leide « .

Der bisherige Absatz :

250,000 Exemplare ,

mit 27 pathol . anatom . Abbildungen gezierten Buches
wucht wohl am besten für den Werth desselben und selbst
Regierungen haben die Nützlichkeit des Buches für Nerve « -
und Geschlechtsleidende anerkannt und empfohlen . Zu
beziehen durch « . Poenicke ’ s Schulbuchhdlg . in Leipzig .

In Wiesbade « zu beziehen durch jede Buch¬
handlung . (H . 35958 .) 408



Expedition r ^ auggaffe Sts . M

an der Mein - , Ring - und Dotzhrimerstratze
§0 find zu verkauft « . Näheres Dotzheimerstraße 21 . 14583

jpiir Oapitalisteis !

« eleamheit zur CapitÄ ° Anlag > gegen gute Hypothsken in

« roinr und Provinz Rhci « hkss ? R . Gefällig Offerten unter

yjt 7769 an die MunoueemExpe - MoK von » - Frenz

in Mainz .

Solide Nachhypotheken und Kaufpreise
werden zu übernehmen gesucht . Näheres Expedition . 1967

WohNMßS -- AMlM .

(Fortsetzung eu8 dem Harq »Wait .)

Gesuche :

D
^ ^ ^ ^ ^ ter

^

Herr
^

such^ ^ ü ^ ^ ^^ ^ ^ Z ^ ^ l
■ möglichst nahe den Cur - Anlagen , aus längere Zeit zu miethen . 9

1 Offerten unter W . W . 77 in Ser Sxp . d . B -. erbeten . 2868 |
7hh - - - r —

Augevotr :

Adelhaidstraße 9 , H !h . , 2 möbl . Zimmer zu verm . 17844

Bleichstraße 13 im 2 . Stock ist ein LogiS von 3 Zimmern ,
Küche und Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . , 10

Dambachthal 10 find möblirte Zimmer mit oder ohne Pension

preiswürdig zu vermiethen . 17

Tlifabethenstraße 3 , vis - a -vis dem „ Deutschen Haus
"

, ist die

abgeschlossene , möblirte Bel - Etage mir Balkon und Mitgebrauch
des Gartens zum

'
15 . März zu vermischen ; die Wohnung enthält

Salon mit Balkon , 2 Zimmer , Mansarde , Küche und Keller . 2359

Zwei elegant möblirte , ineinandergehende Zimmer an einen einzelnen

Herrn oder Dome zu denn . Näh . Mauersaffe 6,1 St . r . 1634

Mnhlirta Bel - Mage mit Balkon und Küche rc . zu vermi -tbeu

iilViJIIIlC Leberberg 1 , Sonnenbergerstraße ( Südseite ) . 2779

Möblirte Familien - Wohnungen
Villa „ Germania “

, Sonnenbergerstrasse .

Eine möbl . Mansarde zu derm . Friedrichstraße 8 , Part , rechts . 2405

Ein großes , freund ! . , möbl . Zimmer zu derm . Walramstr . 25 . 2587

In dem neuerbauten VorschUßvereiNsge -

bände , Friedrichstraße 14b , ist die Bel - Etage

zu vermiethen . Dieselbe besteht aus 2 Salons ,

8 weiteren Wohnräumeu , Küche , Borraths¬

zimmer und Badezimmer , und es gehören dazu

reichliche Keller - und Speicherräume , sowie die

Mitbenutzung der Waschküche und des Trocken¬

speichers . 10815

Zum 1 . April ist in einer MA « , Sormeubergerstratze ,

eine elegante Parterrewohnung , bestehend aus einem Salon und

5 Zimmern , gedecktem Balkon , Küche nebst allem sonstigen Zubehör ,

zu vermiethen . Einzusehen zwischen 3 und 4 Uhr Nachmittag .

Näheres in der Expedition d . Bl . 14881

Bon April d . IS . ad find 2 Zimmer in bester Lage nebst solider

Pension für einen einzelnen Herrn oder zwei Schüler bei einer

gebildeten Familie zu haben . Näh . Exped . 2707

Ein Keller , 15 Stück haltend , gleich zu Perm . MH . Sxp . 550

1 Arbeiter erhält Kost u . LogiS Ellenbogengasse 8 , Kleidergeschäft . 933

Zwei reinlich - Arbeiter können LogiS erhalten Wrbergaffe 42 , Hinter¬
haus , 2 Stiegen hoch . ____________________

2821

GllettbogENMffe 18 ,

fine Stiege hoch , ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 2743 I

Geisbergstratzs 18 ist ein gut möblirteS Parterre - Zimmer mit I

Cabinet , sowie ein kleines Logis zu verm . Näh . eine Stiege hoch . |
Hainerweg 10 ist das Hintergebäude , enthaltend 2 Zimmer , j

1 Kammer , Küche und Keller , an kinderlose Leute zu verm . 2229 §
Leberberg 3 ist die Bel - Etage von 5 Zimmern nebst Zubehör |

und Gartenbezrutzung zum 1 . April unmöbttrt für 550 Thlr .

jährlich zu vermiethen . Näheres Sri ö . Orlich , Leberberg 3 , (

zwischen 12 und 1 Uhr . 2847 ä

Lehrstraße 12 ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen . 2787

Schulgasse 10 ist auf 1 . April eine kleine Wohnung an stille !

Leute zu vermiethen . 2929

Schützenhofllratze 2 ist auf gleich ödes später I

eine schöne Wohnung im 3 . Stock ( 3 Zimmer , j
Küche , Kelle « urrv Mansarde re . ) anderweit zu i

vermiethen . 4 ) . Bartels . 2841

RtiftQtrnQQP 6 m die für sich abgeschloffene Bel -
UllllöLl döSv v Etage , bestehend in 3 Zimmern , Küche

und Zubehör , zu vermiethen . 2702

Taunusstraße 27 ( „ Zum Sprudel " ) ist dis Bel - Etage , bestehend i

aus 5 Zimmern und Zubehör vom 1 . April ab zu vermiethen .

Näheres bei Georg Abler . 1034

HI . Webergasse 5 ist ein Parterre -Logis , 3 Zimmer , Küche
und Keller , auf 1 . April zu verm . Nah . Saalgaffe 2 . 2894

Vellritzstraße 31 , Parterre , sind zwei gut möblirte Zimmer
zusammen oder auch einzeln zu vermiethen . 2044

An einfach möblirteS Zimmer zu vermiethen Nerostraße 7 . 2819

Am veemietheZs
ton Mitte Mai an das Haus Smmeubergex »

straße 11 (möblirt oder unmöblirt ) mit

Stallung und Remise , sowie 1 Morgen Garten .

MH . Sonnenbergerstraße 13 . 2059

Zwei Gymnasiasten können bet einer Beamtenwittwe Kost unv LogiS

erhalten . Näheres Hellmundstraße 27a . 1732

Der Carueval am Rhein .
Bo « Ferdinand Hey ' l .

( Schluß .)

Als die Jahre 1848 und 49 mit ihren ernsten Bestrebungen die

närrischen und heiteren Elemente ebensowohl zum Ernste stimmten , con -

stituirte sich sofort z . B . in Coblenz der große Rath der Carnevalsgesell -

schast , die äußere Maske „ uS tausend Gründen beibehaltend , zu einem

Unterstützungs - Comitö für die deutschen Flüchtlinge .

Wöchentlich wurden Aufführungen veranstaltet — Gelegenheitsspiele ,

welche die politischen Zustände beleuchteten und den patriotischen Smu ,
die freie Richtung der Rheinländer so eclatant documentirten , daß der

Verein polizeilich aufgehoben wurde .
Wie treffliche Schauspieler wechselte man die Maske und unter der

Firma : „ Verein für gesetzlichen Spaß und Volkswitz " erschien ein anderes

Comitö , erlangte die Erlaubniß zur Abhaltung von Sitzungen — und

setzte seine Bestrebungen fort . Kein Lindenclub , keine Volksversammlung
in Berlin unter den Zelten des Thiergartens erregte einen Jubel , wie

hier die Vorführung patriotischer Stücke , deren eines z . B . den rheinischen

Helden Kinkel verherrlichte . Kinkel im Kerker spulend , als Held der

Freiheit und des Volkes — auf der Carnevalsbühne ! ! Wohl dürfte

! mancher mit den Verhältniffen unbekannte Lefer ein bedenkliches Staunen

I hier nicht unterdrücken können . Der Zuhörerkreis aber verstand die

i Absicht — man wußte , daß nur unter der anscheinend scherzhaften Ge -

| wandung dem Volke gepredigt werden durfte !

Die Reden Kinkel ' s in diesem Stücke , die Aufforderungen m den

Monologen an fein rheinisches Volk , treu seiner befferen Erkenntniß vor¬

wärts zu streben auf dem Wege sittlicher und geistiger Entwickelung und

Freiheit — wurden Stichworte des Tages im Volke und keine Grenzen
kannte der Ausbruch der jubelnden Freude , als das Stück mit Kinkel ' s

endlicher Befreiung schloß .

Freilich wohl waren diese Stücke mit dem Mantel des Humors so

wohl verkleidet und verhüllt , daß nur eine abermalige Auslösung der



circulirten und verbreitet wurden und mit Feuereifer agitirte eine
gegen die andere um sodann , als die Wahl vorüber , mit Wahrbast ?
wundernswerther Einigkeit die gewählte närrische Reqierung anm

'

unterwerfen
$ eftf’tüffen biefeS stlbstgewählten Ministeriums z?

Mit dankenswerter Bereitwilligkeit unterstützen die Behörden betgelungen goln und Mainz diese Bestrebungen , so weit sie die Seffent ,
^ « berühren und ein nicht zu unterschätzender Umstand ist es weitedaß auch die Offiziere der betreffenden Garnisonen , angezogen von demhumoristischen Gewände der Sitzungen , dieselben besuchen und hierunendlich Vieles Horen , was -- ihnen sonst kaum anzuhören gefhttotoäre . Unter allgemeinem , begeistertem Jubel besuchte kürzlich Se . Kal

Si £ gÄ " “ “ b" * «

Fügen wir dem Mitgetheilten noch bei , daß von den wahrhaft be-deuteuden Summen , welche durch die Veranstaltungen der öffentliche»
^ustbarkeltm und durch die ziemlich hohen Mitgliederbeiträge in die Kaffeder Gesellschaft fließen , die Stadt armen in den verschiedenen Orte »
Unterstützungen beziehen , die sich nur nach Tausenden angeben lassen
haben wir damit einen weiteren Punkt berührt , welcher diesem Volkslell -
nnen höheren Werth verleiht . — Der Rheinländer vergißt bei diesen
Festen der Freude und ausgelassenen Fröhlichkeit nicht des Kummer «
seiner ärmeren Mitbürger zu gedenken und die Thränen der Bedürftige »
zu trocknen . Die Carnevalsgesellschaften waren es , die z . B . bei den
häufig bedeutenden Ueberschwemmungen des Rheins , bei den Nothständen
'J *

.. Ostpreußen ec . sofort mit hohen Summen und beträchtlichen Unter «
stützungen die Ungunst des Geschickes mit Erfolg auszugleichen suchte »
Ja , als jene entsetzliche Explosion im Herbste des Jahres 1857 einen

b - r Stadt Mainz in Trümmer legte , beschlossen sämmtliche Mit .
glieder des Carnevalvereins „ Narrhalla "

, auf die Sitzungen zu verzichten
gleichwohl aber zahlte mau mit Einstimmigkeit sämmtliche Mitglieder «
beitrage und außergewöhnliche Zuschüsse aus der Gesellschaftskaffe zm
Linderung dieses entsetzlichen Unglücks .

6

® 0Biel über die jetzige Bedeutung des CarnevalS am Rhein . WaS
nun die Eintheilung der Tage des eigentlichen Faschings anlanqt , ff
haben wir darüber vorstehend schon Genaueres angedeutet . Die Sitzungen
werden m der Regel 11 Minuten nach 7 oder 8 Uhr Abends begonnen
und enden 11 Minuten nach 11 Uhr ; denn 11 ist die Narrenzahl , die
geheiligte ! Mit dem Glockenschlag erschallt die Musik von der Tribüne
herab , draußen rühren sich die Tambours und unter dem Vortritt der¬
selben und der närrischen Ceremonienmeister , begleitet von einer Ehren -
garde , zieht das närrische Ministerium in den Saal , jubelnd begrüßt von
der ungeduldigen Menge , die bei den Klängen der närrischen Musik tote
electristrt erscheint . In Cöln wirken auch noch blumenstreuende Kinder
im Zuge . Sofort beginnt mit der Anrede ix8 Präsidenten der Reigen
der Vorträge die „ olympischen Spiele, " Rede wechselt mit Gesang , so-
ttcljl Soll als auch Chorgesänge , welche , häufig im Dialect gehalten ,eines überraschenden Humors sich rühmen dürfen . Nach 11 Uhr zieht
dann das närrische Comits mit denselben Formalitäten wieder ab .

^
Schließen dann die öffentlichen Sitzungen , die allwöchentlich einmal

stattfinden , so hat das Comits in besonderen Besprechungen seine Pläne
für die Grundidee des Zuges bereits festgestellt . Die Funken in Cöln ,die Ranzengarde in Mainz , eine Persiflage auf die früheren Stadt¬
soldaten , treten den Dienst bei Sr . Hoheit dem Prinzen Carneval an und
beziehen ihre Hauptwache . Auf drei Tage ist das Reich des Hanswurst «
mstallirt . Die höchsten Herrschaften besuchen das Narrentheater . Local «
stücke, von Mitgliedern aufgeführt , kommen zur Aufführung . Dem Präsi¬
denten oder dem Hanswurst , dem Prinzen Carneval wird ein Fackelzug ge¬
bracht . Die Maskenzüge finden am Montag resp . Dienstag statt , und
an einem der freibleibenden Tage bewegt sich der ganze unabsehbar
Schwarm der Narren als „ Ka p p en f ahrt "

, in offenen Wagen sitzend,
geschmückt mit Kappe und Stern , bewaffnet mit Confetti , Sträußen uw
dergleichen , durch die Straßen der närrischen Residenz des geckigen Prinze », j
der tollen Laune überall die Zügel schießen lastend . -

Eine spätere Gelegenheit gestattet uns vielleicht , durch eine specield

Gesellschaft die Folge war und eine Verweisung vor die Assisen , die Autor
und Darsteller treffen sollte , noch in letzter Minute zurückgenommen
wurde ; das rheinische Volk aber verstand den „ tiefen Sinn im kindi chm
Spiele " und versteht ihn noch heute . Die Flüchtlings - Comitü ' s in
Zürich und London aber , Franz Raveaux , der Cölner Patriot , damals
in Straßburg ec ., dankten dem Carnevals - Comitö für die Uebermittelunä
von einigen Tausend Thalern — welche die Vorstellungen als Rein¬
gewinn ergaben . Dies ist auch eine Seite des rheinischen Carnevals
— und wahrlich eine beachtenswerthe .

n 9M u -
1
? «

nb haben sich nun freilich , durch Spaltungenaller Art , viele kleine und größere Vereine gebildet und diese verfolgen
nach den verschiedenen Lebensstellungen der Mitglieder in ihren Reden
und Sitzungen locale oder andere Zwecke .

. .
$ n CEi ak>er , to0 die große Carnevalsgesellschast, in Mainz , wodie große „ Mutterloge Narrhalla " an den Sitzungsabendev einschließlich

tonnFn̂ n
"

V ° ” ä “ V ” b fern zu diesen Rednerturuieren
wallfahrten an sechszehnhundert Köpfe aus allen Volksschichten vereinigen— fft der Eindruck , den eine solche Versammlung auf einen Fremden
hervorbringt , unbeschreiblich .

a 1 ü moen

.
® ne

. 3 =it lang gebrach es der Narrhalla in Mainz allerdings anraiem geeigneten Locale . Das von der Gesellschaft früher benutzte ist

beVrU,OrIud)e" Casino geworden , welches mit dem Carneval
auf schlechtem Fuße lebt . Jetzt aber ist die größte Räumlichkeit der Stadt

M ^ ^ sEndlgarten ) mit bedeutenden Kosten dem carnevalistischenZwecke wieder hergerichtet und faßt die Zahl der Mitglieder kaum

9fr + :
Zwar exlsttren auch in Mainz etwa sechszehu kleinere Vereine dieser

" " ^ » nde mit dem Hauptverein zusammenund tagen denn auch mit ihm .
0

In Cöln vereinigen große Säle die zahlreichen Mitglieder der

großen Carnevalsgesellschast " . Von dem Glanz der Maskenbälle im
Gürzenich hat man kaum einen Begriff .

hnWrS * ber ^ rne u ° d nicht aus eigener Anschauung diese carne -
'

N a r ?b^
' k" ^ Eu b ' urtheilt , der dürfte leicht durch die große Firma

'
.U S L

1 , die Über diesem Tempel des Komus schwebt , verleitet ,"
re r » suchen . Dem Kopfe des Janus

n
^ " ? ° leme heitere , aber auch seine sehr ernste Seite .Wir wollen wahrlich nicht als Panegyrist dieser volksthümlichen

Sn ? ? be
« Vollständigkeit wegen dürfen wir aber

'

auch den Punkt nicht außer Augen kaffen, daß jene Gesellschaften im
asten Sinne des Wortes öffentliche Redner , ja sogar des Volkes

w
'

irwf
V ^

'
^ ? stden . Der Man » aus dem Volke tritt hier vor

fSfirn ? ? ” b Zwang , im Sinne und Geiste seinerbem , der seine Aufgabe schlecht gelöst : er wird unnach -
"

« ^
rt ^ ’ t uud in drolliger Weise von der Tribüne entfernt . So

schweben über der Tr -büne zu Mainz ein paar fratzenschueidende Affen ,
^ dner sich auf ein Feld verirrt , dem di5 Masse zu

' st- ° ber sobald er langweilig wird — herabstürzenund ihn vollständig zudecken. Er ist also im vollsten Sinne dann
T ' früher stempelten zwei Teufel mit Petschaft und

Siegellack den Ueberflüssigen oder Langweiligen, oder ein Komet derbur $ den ganzen Saal daherflog , erschlug ihn , der Boden brach ein und
beseitigt war der Unglückliche - ein E i n b r u ch.

'

6e9?eitet
.

ben siegenden Sprecher , dessen Rede
™ ■ ^ r 2Bort durch die mündliche Ueberlieferung der geistreichsten
L ' n stch im Volke verbreitet . Die beliebtchen Persönlichkeiten i?
wäMi n̂ ^ nämteru am Rhein begonnen ihre SLirksamkeit , ge -

versammlungen
^ ^ bUr $ ^ e Reden in diesen Volks -

®
^ Sexbür9emeiper der Stadt Mainz - Dumont - war da -

St llunq ? si? b , £ r
Carnevalsgesellschast „ Narrhalla "

, in welcher
eine ?J £U,e 8 « faMe , gewandte Leitung der Gesellschaft
stadt und Landm

^
« ?' l

^ rang . Er ist seitdem Vertreter seiner Vater -
* * “ * * * *

kamps iür
'
hp »

1
re^ . stErlich nicht Wunder nehmen , wenn der Wahl - I

9 BBÄteS « * WfM . h in der rheinisch »

“ • » « » •
*

'
! *

'
*

^ " » ' " «UH ' f- Vuqdruckerei in Wiesbaden . - Für die Heransgabe verantworMch
"

Louis Schellenberg in Wies ^ d '
" :


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012

